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Aller guten Dinge sind drei, sagt der Volksmund. Dem

Oberligisten TSV Pattensen könnte es nur recht sein,

wenn bei seinem dritten Versuch in der neuen Saison

2022/2023 der erste Heimsieg gelingen würde. Zu Gast

ist Sonntag von 15 Uhr an der Rotenburger SV, und der

steht in der Tabelle mit fünf Punkten aus seinen fünf

Spielen nicht wesentlich besser da als die Pattenser

(vier Punkte aus fünf Spielen). Beim Blick auf die Tabelle

wird deutlich: das ist für beide Kontrahenten ein

sogenanntes Sechs-Punkte-Spiel. TSV-Trainer

Sebastian Franz erwartet ein Spiel auf Augenhöhe, das

durch Kleinigkeiten entschieden werden könnte. "Unser

Gegner hat durchaus beachtliche Ergebnisse hingelegt",

hat Franz beobachtet. So der 5:0-Erfolg beim HSC

Hannover, das 1:1 gegen den SC Spelle-Venhaus und

auch die knappe 1:2-Niederlage beim Heeslinger SC.

"Die Offensive der Rotenburger scheint stark zu sein",

meint Sebastian Franz mit Blick auf das Torverhältnis von 9:7. Fehlen werden den TSVern weiter Simon Hinske und

Johannes Weber - beide im Urlaub) sowie auch Nico Westphal (Hochzeitsreise) und Melvin Görgen (verletzt). "Aber wir

verfügen über ejne großen Kader, werden das kompensieren", sagt Sebastian Franz. Das Ziel sei klar: der erste Heimsieg

der Saison solle her. Mit dem TSV Stelingen empfängt am Sonnabend (15.30 Uhr) Landesligist 1. FC Sarstedt einen Gast,

der nach seinen bisherigen sechs Spielen einen Abstiegsrang in der Tabelle einnimmt. Das macht die Sache für die FCer

allerdings nicht unbedingt einfacher, weil davon auszugehen ist, dass sich die TSVer mächtig ins Zeug legen werden, damit

mit einem Sieg an der Innerste diese für die aktuell kritische Tabellensituation vorerst beendet werden könnte. Beim 1. FC

Sarstedt wird die Ausfallliste immer länger, nun fallen auch noch Jens Oelmann (verletzt), Filmon Negasi (Urlaub) sowie

Gideon und Connor O´Donnel (Urlaub) aus. Für den rotgesperrten Torwart Jonas Schmedt wird Guliano Berei auflaufen.

Beim Blick auf die Tabelle macht Dennis Reimann aus dem Trainerstab der Gastgeber deutlich, "dass sie zur Zeit noch

keine richtige Aussagekraft hat. Wir strebenden nächsten Heimsieg an. Dass dieses Vorhaben nicht leicht wird, das wissen

wir."Nach dem guten Saisonstart mit drei Siegen aus vier Spielen will der SC Hemmingen-Westerfeld mit einem Sieg beim

SV Einum in der Tabelle der Bezirksliga 4 weiter oben dran bleiben. Doch es wird gegen einen starken Gegner aus dem

Raum Hildesheim eine Herausforderung. So sieht es jedenfalls Co-Trainer Mo Kordian: "Der SV Einum zählt seit Jahren zu

den besseren Teams aus dem Kreis Hildesheim. Von daher wird es eine schwierige Aufgabe für uns." Personell haben die

SCer keine Sorgen, bis auf ein oder zwei angeschlagene Spieler ist der gesamte Kader topfit. "Es macht momentan sehr viel

Spaß mit der Mannschaft, die Stimmung ist gut. Wir freuen uns auf das Auswärtsspiel in Einum", sagt Kordian. Die Wende

schaffen will die SV Arnum Sonntag im Auswärtsspiel beim VfL Eintracht Hannover. Beide Mannschaften sind denkbar

schlecht in die Saison gestartet und stehen mit jeweils null Punkten am Ende der Bezirksliga-Tabelle. "Wir wissen um die

Bedeutung dieser Partie. Mit einem Sieg könnten wir den Anschluss an das Tabellenmittelfeld herstellen, das ist unser Ziel",

sagt SVA-Trainer Christoph Boyn. Personell kann der Trainer wieder auf Torhüter Stefan Zovko und Felix Rademacher

zurückgreifen. 

Auf gehts: Hannes Thomas (rechts im Bild) erwartet

Sonnabend mit dem Landesligisten 1. FC Sarstedt den TSV

aus Stelingen, und drei Punkte. / Foto: R. Kroll 

https://blz.li/4777


